
Starke M&A Aktivitäten im Goldmarkt – Neubewertung und enormes 
Kurspotential von 598 % bei Tudor Gold nach erster Ressourcenschätzung in 

2020 möglich! 
 

 
 
Einer Studie von Refinitiv Eikon zufolge gab es im Goldsektor in 2019 bisher 345 
Übernahmen im Wert von 30,5 Mrd. USD. Das ist starker Anstieg im Vergleich zu den 
Vorjahren. 
 
So hat das Analysehaus S&P Global Market Intelligence in einem älteren Beitrag 
diverse Statistiken der M&A Transaktionen im Goldsektor des Vorjahres 
zusammengetragen. Dabei kam heraus, dass der Wert aller 46 Transaktionen in 2018 
insgesamt 11,7 Mrd. USD betrug. Dabei wurde für eine Unze Gold durchschnittlich 
73,66 USD gezahlt. 
 
Da immer mehr Goldproduzenten ihre abgebauten Goldressourcen ersetzen müssen, 
um eine gleichbleibend konstante Goldproduktion aufrecht zu erhalten, wird die 
Nachfrage nach Weltklasseprojekten in politisch stabilen Regionen wie Kanada und 
Australien unseres Erachtens stark zunehmen. 
 
Projekte wie z.B. ‚Treaty Creek‘ von Tudor Gold (ISIN: CA89901P1071 / TSX.V: TUD) 
dürften da auf der Einkaufsliste der großen Produzenten ganz oben stehen. Denn das 
Flaggschiffprojekt ‚Treaty Creek‘ liegt in Infrastrukturnähe zu Straßen und Strom im 
bergbaufreundlichen Westen Kanada. 
 
Wie haben uns eine große Anzahl von Peer-Group Unternehmen aus dem Goldsektor 
angeschaut, wie deren Goldressourcen im Boden (‚in-situ‘) in Relation zur 
Marktkapitalisierung derzeit vom Markt bewertet werden. 
 
Die Bewertung liegt aktuell bei… 
 
Lesen Sie hier unseren kompletten Bericht inklusive der dazugehörigen 
Grafiken: https://www.wallstreet-online.de/nachricht/12038933-tudor-gold-corp-
starke-m-a-aktivitaeten-goldmarkt-neubewertung-enormes-kurspotenzial-598-
tudor-gold-ressourcenschaetzung-2020-moeglich 
 
 
Viele Grüße 
Ihr 
Jörg Schulte 
 
 
Gemäß §34 WpHG weise ich darauf hin, dass Jörg Schulte, JS Research UG 
(haftungsbeschränkt) oder Mitarbeiter des Unternehmens jederzeit eigene Geschäfte 
in den Aktien der vorgestellten Unternehmen erwerben oder veräußern (z.B. Long- 



oder Shortpositionen) können. Das gilt ebenso für Optionen und Derivate, die auf 
diesen Wertpapieren basieren. Die daraus eventuell resultierenden Transaktionen 
können unter Umständen den jeweiligen Aktienkurs des Unternehmens beeinflussen. 
Die auf den „Webseiten“, dem Newsletter oder den Research-Berichten 
veröffentlichten Informationen, Empfehlungen, Interviews und 
Unternehmenspräsentationen werden von den jeweiligen Unternehmen oder Dritten 
(sogenannte „third parties“) bezahlt. Zu den „third parties“ zählen z.B. Investor 
Relations- und Public Relations-Unternehmen, Broker oder Investoren. JS Research 
UG (haftungsbeschränkt) oder dessen Mitarbeiter können teilweise direkt oder indirekt 
für die Vorbereitung, elektronische Verbreitung und andere Dienstleistungen von den 
besprochenen Unternehmen oder sogenannten „third parties“ mit einer 
Aufwandsentschädigung entlohnt werden. Auch wenn wir jeden Bericht nach bestem 
Wissen und Gewissen erstellen, raten wir Ihnen bezüglich Ihrer Anlageentscheidungen 
noch weitere externe Quellen, wie z.B. Ihre Hausbank oder einen Berater Ihres 
Vertrauens, hinzuzuziehen. Deshalb ist auch die Haftung für Vermögensschäden, die 
aus der Heranziehung der hier behandelten Ausführungen für die eigenen 
Anlageentscheidungen möglicherweise resultieren können, kategorisch 
ausgeschlossen. Die Depotanteile einzelner Aktien sollten gerade bei Rohstoff- und 
Explorationsaktien und bei gering kapitalisierten Werten nur so viel betragen, dass 
auch bei einem Totalverlust das Gesamtdepot nur marginal an Wert verlieren kann. 
Besonders Aktien mit geringer Marktkapitalisierung (sogenannte "Small Caps") und 
speziell Explorationswerte sowie generell alle börsennotierten Wertpapiere sind zum 
Teil erheblichen Schwankungen unterworfen. Die Liquidität in den Wertpapieren kann 
entsprechend gering sein. Bei Investments im Rohstoffsektor 
(Explorationsunternehmen, Rohstoffproduzenten, Unternehmen die Rohstoffprojekte 
entwickeln) sind unbedingt zusätzliche Risiken zu beachten. Nachfolgend einige 
Beispiele für gesonderte Risiken im Rohstoffsektor: Länderrisiken, 
Währungsschwankungen, Naturkatastrophen und Unwetter (z.B. 
Überschwemmungen, Stürme), Veränderungen der rechtlichen Situation (z.B. Ex- und 
Importverbote, Strafzölle, Verbot von Rohstoffförderung bzw. Rohstoffexploration, 
Verstaatlichung von Projekten), umweltrechtliche Auflagen (z.B. höhere Kosten für 
Umweltschutz, Benennung neuer Umweltschutzgebiete, Verbot von diversen 
Abbaumethoden), Schwankungen der Rohstoffpreise und erhebliche 
Explorationsrisiken. 
  
Disclaimer: Alle im Bericht veröffentlichten Informationen beruhen auf sorgfältiger 
Recherche. Die Informationen stellen weder ein Verkaufsangebot für die 
besprochenen Aktien, noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von 
Wertpapieren dar. Dieser Bericht gibt nur die persönliche Meinung von Jörg Schulte 
wieder und ist auf keinen Fall mit einer Finanzanalyse gleichzustellen. Bevor Sie 
irgendwelche Investments tätigen, ist eine professionelle Beratung durch ihre Bank 
unumgänglich. Den Ausführungen liegen Quellen zugrunde, die der Herausgeber und 
seine Mitarbeiter für vertrauenswürdig erachten. Für die Richtigkeit des Inhalts kann 
trotzdem keine Haftung übernommen werden. Für die Richtigkeit der dargestellten 
Charts und Daten zu den Rohstoff-, Devisen- und Aktienmärkten wird keine Gewähr 
übernommen. Die Ausgangssprache (in der Regel Englisch), in der der Originaltext 
veröffentlicht wird, ist die offizielle, autorisierte und rechtsgültige Version. Diese 
Übersetzung wird zur besseren Verständigung mitgeliefert. Die deutschsprachige 
Fassung kann gekürzt oder zusammengefasst sein. Es wird keine Verantwortung oder 
Haftung: für den Inhalt, für die Richtigkeit, der Angemessenheit oder der Genauigkeit 
dieser Übersetzung übernommen. Aus Sicht des Übersetzers stellt die Meldung keine 



Kauf- oder Verkaufsempfehlung dar! Lesen Sie hier - https://www.js-
research.de/disclaimer-agb/ -. Bitte beachten Sie auch, falls vorhanden, die englische 
Originalmeldung. 
 


